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Arbeitsschwerpunkte: Spiel in Theorie und Praxis 
 

      ð Spielpädagogik – Methoden – Spielanimation  
      ð Förderung der sozialen Kompetenz durch Spiel und Bewegung 
      ð Kooperation – Fairplay – Teambuilding 
 
 
Ausbildung 
- Abitur: Humanistisches Privatgymnasium Borromäum, Salzburg  
- Masterstudium: Pädagogik/Psychologie und kath. Religionspädagogik, Universität Salzburg  
                            und Universität Innsbruck 
- Forschungsaufenthalt und Diplomarbeit: San Francisco State University/USA 
- Diplomarbeit: „Die New Games Spiele in der Kinder- und Jugendarbeit“  
- Promotion: „Soziales Lernen durch Spiel und Bewegung”, Universität Innsbruck,  
                      Fakultät für Bildungswissenschaften (Note: sehr gut) 
 
 
Tätigkeiten: 
1994 - 2016: Dozent an Universitäten, pädagogischen Hochschulen und  
                     Fachhochschulen in Österreich, Italien, Schweiz, Deutschland 
- Dozent für “Didaktische Grundlagen der Spiel- und Animationspädagogik”  
   Universität Bozen, Ausbildung für Grundschule und Kindergarten (seit 2000) 
 
- Dozent für “Spielorientierte Bewegungshandlungen”  
   Universität Wien, Institut für Sportwissenschaft (2009-2014) 
 
- Dozent für “Erlebnispädagogik”  
  Pädagogische Hochschule Innsbruck, Ausbildung für Grund- und Mittelschule (seit 2014) 
 
- Dozent für “Spielpädagogik”  
  Universität Innsbruck, Fakultät für Pastoraltheologie (seit 2009) 
  Universität München (LMU), Zentrum für Lehrerbildung (seit 2015) 
 
- Dozent für “Soziale Kompetenz durch Spiel und Bewegung” 
  Fachhochschule Luzern, Ausbildung für Sozialpädagogik (seit 1995) 
  Fachhochschule St. Gallen, Ausbildung für Sozialpädagogik (seit 2010) 
 
 
2009 - 2015: Koordinator von drei EU-Projekten zur Erwachsenenbildung  
- „SPORTS for Citizenship“: engagierte Mitbürger durch Sport 
- „ECO-Navigation“: ökologisch denken und handeln 
- „SLOW TECH“: positive Interaktion durch neue Medien und Spiel 
 



   

 
02/ 2016 
 

 
Seit 2004: Initiator und Konzeptentwickler des internationalen Projektes  
                 „Sports4Peace - Soziales Lernen durch Spiel und Bewegung“ 
- didaktische Materialien in deutscher, englischer, italienischer Sprache 
- Projektbegleitung u.a in Österreich, Deutschland, Italien, Ecuador, Brasilien, Indien, Südsudan 
- Evaluation u. Dokumentation des Projektes: Promotion, wissenschaftliche Veröffentlichungen 
 
 
Seit 1992: Referent in der Weiterbildung in verschiedenen Ländern u. Kontinenten  
- Zielgruppen: MitarbeiterInnen in Kindergarten, Schule, Freizeit, Erwachsenenbildung  
 
 
Publikationen (Auswahl) 
- “Bewegte Spiele für die Gruppe” (2001), 5. Auflage, Ökotopia V. 
- „Sports4Peace – Soziales Lernen durch Spiel und Bewegung“ (2009), Südwestdeutscher V. 
- „È possibile la fraternità nello sport?“ (2006), In: Nuova Umanitá, 28, S. 743-762. 
- „Sports – Am I only in it to succeed?“ (2014), In: Living City, 53/6, S. 14-15. 
 
 
Fremdsprachen: English und Italienisch in Sprache und Schrift 
 
 
 
 
 
Was mir beruflich wichtig ist: 
 

Die gemeinschaftsfördernden Chancen der Spielpädagogik verstehen und erleben, d.h. 
• Durch bewegte, kooperative Spielformen die Beziehungsfähigkeit der 

Teilnehmer fördern  
• Teamgeist und Fairplay in den Mittelpunkt stellen 
• Die Begegnung mit anderen Menschen als Bereicherung erleben  
• Das Positive des Einzelnen „so wie er ist“ als Licht bringen 
• Vielseitige Zielgruppen und den Menschen als Ganzes im Blick haben   

  
Was mir im Leben wichtig ist: 
 

• International vernetzt sein und voneinander lernen 
• Mit Engagement, Geduld und Lebensfreude etwas bewegen 

 


